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Das Erfinderrecht

der Angeſtellten
Die Nationall Corr ſchreibt
Eine der wichtigſten Materien des neuen Patentgeſetzent

wurfs den in der neueſten Nummer der Nationalliberalen
Blätter der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Juſtiz
rat Dr r einer ſachverſtändigen Beſprechung unterzieht
iſt das Erfinderrecht der Angeſtellten Dr Junck hebt her
vor daß dieſe Frage es iſt die den Entwurf zu einer wirklich

rundſätzlichen Abweichung von dem jetzigen Rechte geführt
in widmet ihr deshalb auch eine beſonders eingehende

Kritik
Nicht mehr die Tatſache der Anmeldung ſondern die

Tatſache der perſönlichen geiſtigen Urheberſchaft der Erfin
dung ſoll künftig es ſein die den Anſpruch auf das Patent
begründet Dieſe Neuerung hat unter den beteiligten Fak
toren bereits lebhafte Bedenken ausgelöſt insbeſondere auf
ſeiten des Unternehmertums das für ſeinen gegneriſchen
Standpunkt geltend machen kann daß es wie vom Reichs
gericht ausdrücklich anerkannt wird nach dem beſtehenden
Geſetz ſchon ein Erfinderrecht gibt das unabhängig von
Patent und Anmeldung als ein Recht geſchützt wird Auch
die Erläuterungen des Entwurfs geben dies zu An der
Hand der S 3 und 10 des alten Patentgeſetzes und unter
ſtützt durch gewiſſe Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuchs

t ſich die Rechtſprechung nicht abhalten laſſen überall da
eißt es da wo eine Anmeldung unter Verletzung des

Rechtes des Erfinders gemacht iſt das Patent dem Anmelder
vorzuenthalten und dem Erfinder zuzuwenden Deshalb
u eingewendet hätte hier n werden ſollentt grundſätzlich einen neuen Weg einzuſchlagen Dieſem
Einwand der freilich mehr formaler Natur iſt ſchließt ſich
der Abg Junck mit folgenden Darlegungen an

Bekanntlich ſoll den Angeſtellten die eine Erfindung
machen ein Doppeltes gewährt werden Zunächſt ein
Ehrenrecht nämlich das Recht bei der Erteilung des Patentes
als Erfinder genannt zu werden Nebenbei bemerkt über
die Gewährung e Ehrenrechtes beſteht eine allſeitige
erfreuliche Uebereinſtimmung Es liegt aber auf der Hand

es zur Begründung des Anſpruchs des Erfinders daraufſein Name auf der Patentſerift erſcheine nicht erſt nötig

iſt auch den Anſpruch auf das Patent ſelbſt an die Perſon
des Erfinders zu knüpfen Es genügt ein Ausſpruch des
Geſetzes daß der wahre Erfinder auch wenn nicht er ſon
dern ein anderer anmeldet n en genannt werden muß
Die zweite Forderung der Angeſtellten iſt materiell Sie
nimmt für den Angeſtellten der die Erfindung macht ent
weder das Patent ſelbſt oder ſeinen Ertrag oder wenigſtens
einen Anteil daran in Anſpruch Es ſei zugegeben daß
dieſe Seite des Erfinderrechtes der Angeſtellten vom Stand
punkte des Entwurfs mit ſeiner grundſätzlichen Anerkennung
des Rechtes jedes Erfinders gleichwiel ob er wirtſchaftlich
ſelbſtändig iſt oder nicht eine Regelung erfährt die alle An
e an juriſtiſche Technik befriedigt Sie iſt klar und
olgerichtig Allein unumgänglich nötig iſt es auch hier

nicht dem Erfinderrecht das doch eben ſchon da iſt und nicht
geſchaffen zu werden braucht eine Bedeutung zu geben

mittels der es nunmehr das ganze Geſetz beherrſchen würde
Auch hier könnte man ſchließlich mit dem ſchon vorhandenen
Vorrat auskommen Sehen wir einmal näher zu

Von vornherein müſſen diejenigen Erfindungen aus
ſcheiden die man in Wiſſenſchaft Rechtſprechung und gewerb
lichem Leben als Etabliſſementserfindungen bezeichnet
Jhre Eigentümlichkeit beſteht gerade darin daß die betref
fende Erfindung in einem Betriebe gemacht wird und auf
beſtimmte Perſonen nicht zurückgeführt werden kann Sie
gehört von Rechts wegen dem für deſſen Rechnung der Be
trieb geht gleichviel ob er eine natürliche oder juriſtiſche
Perſönlichkeit z B eine Aktiengeſellſchaft iſt Er iſt tat
ſächlich der Erfinder und der Anmeldung durch ihn ſteht
nichts im Wege Das Erfinderrecht eines Angeſtellten iſt
gar nicht in Frage Die Etabliſſementserfindung iſt es alſo
gewiß nicht die den Syſtemwechſel nötig macht Für die
echten Angeſtelltenerfindungen wird im Entwurfe durchaus

in unterſchieden ob die Anſprüche des angeſtellten Er
finders nach ſeinem e auf den Unternehmer in
deſſen Betriebe der Angeſtellte arbeitet übergehen oder nicht
Für den erſten Fall ſchlägt der Entwurf vor der Angeſtellte
ſoll von dem Ankernehmer eine Vergütung verlangen können
Eine geſetzliche Regelung des zweiten Falles iſt wie ohne
weiteres erhellt nicht nötig der Angeſtellte mag ſeine Er
findung ſelbſt anmelden und verwerten und er vermag dies
ohne daß ihm das Geſetz mit der Konſtruktion eines beſonde
ren Erfinderrechtes zu Hilfe zu kommen braucht Aber auch
in dem erſten Falle wo nach dem Entwurfe die Anſprüche
des Erfinders auf den Unternehmer übergehen fragt man
ſich iſt es denn um den angeſtellten Erfinder zu ſchützen
oder auch nur ſeine Rechtslage zu fördern oder zu ſtärken
wirklich nötig einen Syſtemwechſel vorzunehmen deſſen
Tragweite niemand überſchauen kann und den die zunächſt
ſegte Kreiſe unter lobender Hervorhebung des alten
Rechtsſtandes ablehnen Die Antwort kann m E nur ver
neinend lauten Sie muß ſo lauten wenn man nicht über
ſt daß es ja ſchon jetzt ein Erfinderrecht gibt deſſen

ebergang auf einen anderen zum Zwecke der Anmeldung
rig Standpunkte der juriſtiſchen Konſtruktion aus keine be
grifflichen Schwierigkeiten bereitet Man kann ſich daher
e Gedankens nicht erwehren als habe der Entwurf ſich
x Aufgabe das Erfinderrecht der Angeſtellten u regeln

zu ſchwer gemacht und ohne rechte Not einen grundſätzlichen

J

Siebennndvierzigſter Jahrgang

Halle Sonntag den 5 Oktober
Eingriff in das beſtehende Recht vorgeſchlagen der wie
wir ſehen die beteiligten induſtriellen Kreiſe kopfſcheu
gemacht hat Jedenfalls wird das Warum der grundſätz

e Neuerung Gegenſtand eingehender Prüfung ſein
en

Was aber die ſachliche Löſung anlangt ſo kommt Herr
Dr Junck zu dem Schluß daß in dieſer Hinſicht alſo in der
Zumeſſung der Rechte an den Unternehmer hier den Ange
ſtellten dort der Entwurf im weſentlichen das richtige ge
troffen hat Mit Rückſicht darauf daß einerſeits auf den
Kongreſſen des Anternehmertums ein Zuviel andererſeits
aus den Reihen der Angeſtelltenorganiſationen ein Zu
wenig ertönt richtet er an beide beteiligten Faktoren die
Mahnung das Vorgeſchlagene zum mindeſten als den Anfang
eines gangbaren Weges zu betrachten und anzunehmen

Nordamerika Flotte im Mittelmeer

Nach den letzten Beſtimmungen wird eine Anionsflotte
die ſich aus Schiffen der Atlantiſchen Flotte zuſammenfſetzt
am 25 Oktober von Hampton Roads abfahren um das Mittel
meer zu beſuchen Abgeſehen von der Ausbildung der Be
ſatzungen der Schiffe die natürlich als Hauptzweck der Reiſe
hingeſtellt wird verfolgt die Reiſe vornehmlich im wahrſten
Sinne des Wortes werbende Zwecke Man weiß daß die
Amerikaner für Weltreiſen mit ihren Zerſtreuungen und
neuen Eindrücken empfänglich ſind und da es nach wie vor
mit der Anwerbung von geeigneten Mannſchaften recht ſchlecht
ſteht ſo hat man frühzeitig eine Auslandsreiſe angekündigt
Dies hat dann tatſächlich bereits den Erfolg gehabt daß ſich
viele junge Leute einſchreiben laſſen die ſonſt der Marine
jedenfalls fern geblieben wären Die Zahl der Anwerbungen
hat in den letzten 4 Monaten den höchſten Stand ſeit vielen
Jahren erreicht wobei die Ausſicht auf die Teilnahme an der
Panamakuanalfeier allerdings auch mitgewirkt haben mag
Die Schönheiten des Mittelmeeres werden denn auch aus
giebig von den Beſatzungen genoſſen werden können da man
die wichtigſten und intereſſanteſten Häfen wie Neapel Genug
Malta Saloniki uſw anlaufen will Die Rückfahrt ſoll von
Villefranche aus dem franzöſiſchen Kriegshafen erfolgen Die
Schiffe aus denen ſich die Flotte zuſammenſetzt ſind nur zumTeil neuzeitliche Großkampfſchiffe Die beiden neueſten

Wyoming und Arkanſas die erſt Anfang des Jahres
dienſtbereit wurden faſſen 27 700 Tonnen und ſind mit 1230,5
Ztm Geſchützen re Florida und Utah ſind 23 400
Tonnen groß Delaware 22 400 Tonnen Sie ſind ſämtlich
mit 10 30,5 tm Geſchützen bewehrt Ferner werden drei
Linienſchiffe der Connecticutklaſſe Connecticut Ver
mont Kanſas die 18 000 Tonnen faſſen und ca 8 Jahre
alt find ſowie der noch ältere Ohio 13 700 Tonnen an
der Reiſe teilnehmen Um die Fahrt recht inſtruktiv zu ge
ſtalten werden alle Ausrüſtungsgegenſtände uſw direkt aus
der nord amerikaniſchen Heimat mitgenommen zu welchem
Zweck 5 Begleitſchiffe verſchiedener Art Kohlen Material
und Hoſpitalſchiffe mitfahren

Die letzte größere Reiſe ähnlicher Art wurde von der
amerikaniſchen Flotte im Jahre 1911 unternommen und im
Juni und Juli dieſes Jahres wurde auch Kiel angelaufen
Damals ſowie bei anderen Anläſſen fiel die hohe Zahl der
Deſerteure auf die an Land blieben und zum Teil ſpur
los verſchwanden Jn dieſer Hinſicht ſoll jetzt eine Beſſerung
erzielt ſein Nach unſeren Begriffen ſieht es aber in bezug
auf die Diſziplin in der amerikaniſchen Marine ziemlich übel
aus Jm vorigen Jahre reichte der frühere Kommandant des
Miſſiſſippi einen Bericht ein in dem er ſich über Urlaubs

überſchreitungen und ihre Verhütung ausließ Hierbei gab
er an daß der Durchſchnitt der Urlaubsüberſchreitungen auf
anderen iffen 477 betrüge während ſein Schiff nur
147 aufwieſe

Unſere Kolonilbahnen

Jm amtlichen D Kolonialblatt werden die Ergebniſſe
von vier Kolonialbahnen veröffentlicht Es handelt ſich da
bei zunächſt um die Uſambarabahn die im Rechnungsjahre
1912 zum erſtenmal mit voller Betriebslänge 352 Kilometer
in der Statiſtik erſcheint Auf ihr iſt die Geſamteinnahme
von rund 886 000 Rupien nur auf rund 903 000 geſtiegen
da die Baufrachten gegen das Vorjahr naturgemäß zurück
gingen Trotz geſteigerter Einnahmen im Perſonen und
Tierverkehr ging infolgedeſſen und wegen des Steigens der
Betriebsziffer von 66,9 auf 75,67 Prozent der Betriebsüber
ſchuß von rund 293 000 Rupien auf rund 219 000 rund
292 000 Mk zurück

Bei der Tanganikabahn betrugen die Einnahmen in den
erſten ſechs Monaten des Kalenderfahres 1913 rund 2,18
Millionen Mark die Ausgaben 1,23 Millionen Mark ſo daß
der Ueberſchuß rund 950 000 Mark ausmacht Auch hier iſt
das Zurückgehen der Baufrachten von Einfluß auf die Roh
einnahme geweſen

Bei der Kameruner Nordbahn ſtiegen die Roheinnahmen
während der erſten ſechs Monate des Kalenderjahres 1913
von rund 289 000 Mk auf rund 397 000 Mk die Betriebs
ausgaben von rund 184 000 Mk auf rund 214 000 Mk Hier
nach iſt die Betriebsziffer von 64 Prozent im Vorjahre auf
54 Prozent zurückgegangen Hält die ſteigende Richtung der
Roheinnahmen die Ken das Vorjahr um 37 Prozent zunahmen in der zweiten Jahreshälfte an dann iſt ein Se
friedigender Abſchluß zu erhoffen

Das Kalenderjahr 1912 iſt für unſer kleinſtes Schutz
nicht beſonders günſtig geweſen Gleigebiet wirtſchaftli
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wohl können die Betriebsergebniſſe ſeiner Verkehrsanlagen
als befriedigend bezeichnet werden denn die Geſamtein
nahmen der Brücke und der drei Bahnen ſind um 78 000 Mk
geſtiegen während es gelang die Betriebsausgaben um
rund 55 000 Mark zu ermäßigen Der Betriebsüberſchuß von
552 000 Mk übertrifft den des Vorjahres um 134 000 Mk
was eine Steigerung von beinahe einem Drittel iſt Be
ſonders günſtig iſt die Rentabilität der Schienenwege wäh
e der Landbetrieb einen Rückgang der Roheinnahmen
zeigt

An Landeserzeugniſſen wurden verſchifft die Ziffern
des Vorjahres in Klammern Palmkerne 9923 13 163 t
Palmöl 2547 4011 t Mais 1487 235 t Baumwolle 946
639 t Baumwollſaat 821 657 t

Das Anlagekapital der geſamten Verkehrsanlagen kann
zurzeit zu rund 20 794 000 Mk angenommen werden und
erfährt demnach durch den Betriebsüberſchuß von 552 000 Mk
eine Verzinſung von 2,66 v H Aus dem Betriebsüberſchuß
wird demnächſt der Pachtzins beſtritten der für die Zeit von
April bis einſchließlich November ſolange die Landungs
brücke noch nicht wieder im Betrieb war nach dem ermäßigten
Betrage von 450 000 Mk für das Jahr zur Erhebung kommtalſo mit 450 000 300 000 Mk Für die übrigen vier
Monate gilt der vertragliche Pachtzins von 523 000 Mk alſo
n 523 000 174 333,33 Mk zuſammen 474 333,33 Mk So
dann erhält die Pächterin ihre Entſchädigung in Höhe von
40 000 Mk Der Reſt findet zur Deckung der Zuſchüſſe der
Pächterin für die vergangenen Jahre Verwendung

Jm Betriebsdienſt der Verkehrsanlagen waren beſchäf
tigt 26 28 Europäer 30 24 farbige Beamsze und 738 808
farbige Arbeiter An Fahrzeugen waren am Schluß des
Rechnungsjahres vorhanden 15 Lokomotiven 15 Perſonen
wagen 5 vereinigte Poſt und Gepäckwagen und 174 Güter
wagen

Deutſches Reich
Keine neue Militärvorlage

Die Behauptung eines ſüddeutſchen Blattes in den maß
gebenden Kreiſen werde zugegeben daß eine neue Militär
vorlage in beſchränktem Umfange in Vorbereitung ſei wird
in gut unterrichteten Berliner politiſchen Kreiſen nachdrück
lichſt beſtritten Die Behauptung wird als eine Kombination
aus Artikeln militäriſcher Natur erklärt die neuerlich in
einigen Blättern aufgetaucht ſind und lediglich die u
außerhalb der Armee ſtehender Kreiſe wiedergeben Selbſt
verſtändlich iſt unſere militäriſche Rüſtung zu vervoll
kommnen aber von neuen Forderungen in einem Umfange
Du Dyeichnung einer neuen Heeresvorlage verdiente iſt

ne e
Auf franzöſiſchem Boden

Die Agence Havas meldet
Freitag früh gegen 9 Uhr überſchritt ein deutſcher Haupt

mann mit einer Maſchinengewehrabteilung und drei Kavalle
riſten in Uniforn aus Verſehen die Grenze in der
Nähe der Ferme Ville aux Bois Gemeinde St Marcel Als
ſie bereits einige hundert Meter diesſeits der Grenze ſich be
fanden wurden ſie von dem auf dem Felde arbeitenden Land
leuten darauf aufmerkſam gemacht daß ſie ſich auf franzö
ſiſchem Gebiete befänden Der Offizier und die Reiter kehrten
daraufhin ſofort im Galopp über die Grenze zurück

Die zuſtändige Militärbehörde hält wie das WolffſcheTelegraphenburege mitzuteilen ermächtigt iſt den von ver

Agence Havas aus Briey gemeldeten Fall von Grenzver
letzung für unwahrſcheinlich da ihr bisher noch keinerlei
Meldung vorliegt was ſonſt unbedingt hätte der Fall ſein
müſſen Gleichwohl ſind bei den in Betracht kommenden
Truppenteilen und Grenzpolizeiſtellen Nachforſchungen einge
leitet deren Ergebnis im Laufe des Tages zu erwarten iſt

Der deutſche Kurienkardinal
Von unterrichteter Seite wird der Köln Ztg gemel

det daß der Prälat Dr Werthmann in Freiburg
zum deutſchen Kurienkardinal auserſehen ſei mann
gilt als guter Juriſt und Kenner der deutſchen und italie
niſchen Verhältniſſe Die Berufung zum Kurienkardinal
dürfte es erklären weshalb er von der preußiſchen Regierung
von der Liſte der Kandidaten für den Biſchofsſitz in Limburg
geſtrichen worden ſei

Die Bekämpfung der Rindertuberkuloſe in Baden

Nach S 28 der bundesrätlichen l
zum Viehſeuchengeſetz dürfen Milch und Milchrückſtände aus
Sammelmolkereien nur nach vorheriger ausreichender Er
hitzung als Futtermittel für Tiere abgegeben oder als
im eigenen Betrieb der Molkerei verbraucht werden e
Landesregierungen ſind aber befugt Ausnahmen von dem
Erhitzungszwange für ſolche Molkereien zu deren
Viehbeſtände einem ſtaatlich anerkannten Tuberkuloſe Til

unterworfen ſind Das badiſche Miniſterium
s Jnnern hat nun die für das freiwillige Tuberkuloſe Til

gungsverfahren im Sinne der genannten bundesrätlichen
Vorſchrift aufgeſtellten Grundſätze zur öffentlichen Kenntnis
gebracht di Grundſätze ſind den durch das
des Kleingrundbeſitzes in unſerem Lande bedingten Verhält
niſſen angepaßt und bilden eine Ergänzung der veterinär
polizeilichen Bekämpfung der Tuberkuloſe der Rinder Um
den Viehbeſitzern des Landes den gung an das Tuber
kuloſe Tilgungsverfahren möglichſt zu erleichtern hat ſich das
Miniſterium entſchloſſen einen erheblichen Teil der Koſten
aus öffentlichen Mitteln zu beſtreiten Der von den Vieh
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beſitzern zu zahlende Betrag iſt auf 30 Pfg für das et Tier eſtgeſetzt Au ren haben die Viehbeſitzer v
noch die en zu tragen die gen aus der Einſendung der
Milchproben an das tierhygieniſche Inſtitut in Freiburg zur
bakteriologiſchen r Bis jetzt habenſich die Mit ieder der dem iſchen Molkereiverbande an
geſchloſſenen Molkereigenoſſenſchaften mit einem Beſtande von
etwa 20 000 Tieren dem Verfahren unterſtellt Die Bezirks
tierärzte ſind an i belehrende und aufklärende Vor
träge über den Gegenſtand zu halten Das Verfahren wird
zu Anfang Oktober aufgenommen werden

Aus den Kolonien
Pflanzungen an der Tanganjika Bahn

Die deutſche TanganjikaBahn führt nicht immer durch
fruchtbares Gelände Trotzdem entſtehen wo es möglich iſt
längs der Strecke ſtetig neue Pflan tet Die Deutſche

der wir dieſe Feſtſtellung entnehmen
weiſt mit Recht darauf hin daß hierdurch wieder der Beweis
erbracht iſt daß es in Afrika nur der Verkehrswege bedarf
um weite bis dahin öde und brach liegende Strecken unter
Kultur zu bringen Der Palmengürtel um Daresſalam hatſind nicht znerhebia ausgedehnt ren ſind
auch in Pugubergen entſtanden neben Kapokkulturen und
Siſalplantagen Daran ſchließt ſich die Kulturzone von Soga
12 Km fährt man ununterbrochen durch urbar gemachtes und
mit Kultur dicht beſtandenes Land Beſondere Erwähnung
verdient die Pflanzung Enkenau Weiterhin beginnen die
großen Kautſchukbeſtände abwechſelnd wiederum mit Kapok
und Palmen Faſt 20 Km lang dehnt ſich das Kulturgebiet
von Ruvu aus Jn der Niederung des genannten Fluſſes
liegen Reis und Maisfelder

Nähert man ſich dem Uluguru Gebirge ſo zeigen ſchon
aus der Ferne die grünen Flecken an deſſen Oſtabhängen
an daß auch hier der Pflanzer das Land mit ſeiner Hacke
in Bearbeitung genommen hat Von Kingolwira ab geht es
dann wieder ununterbrochen durch Pflanzungen hier ſind
neben Kautſchuk auch zum erſtenmal größere Flächen mit
Baumwolle beſtanden Auch um Morogoro haben ſich die
Pflanzungen ausgedehnt und man kann nur mit dem Wunſch
ſchließen mögen die Leute die auf dieſen einſtmals ſo öden
Landſtrecken umfangreiche Pflanzungsgebiete ſchufen auch die
wohlverdienten Früchte ihrer harten Arbeit finden zum wei
teren Anſporn für ſich ſelbſt in dieſem Neuland und zur Er
mutigung weiterer Kulturpioniere

Fiskaliſche Sonderbarkeiten
Eine eigenartige Methode des ſüdweſtafrikaniſchen Fis

kus Geld einzutreiben wurde im Farmer Verein Keetmans
hoop in Gegenwart des Gouverneurs geſchildert Die
Lüderitzer Ztg berichtet darüber

R Blank berichtete über das Verfahren der Jntendantur
der Schutztruppe bei Vergebung der Frachtfahr Aufträge Er
erzählte daß ihm vor kurzem mitgeteilt worden ſei ſeine
beiden in Keetmanshoop befindlichen Wagen könnten zwei
Fuhren für die Schutztruppe nach Narubis befördern Jhm
ſei der übliche Satz von 36 Pfg pro Kilometerzentner ge
boten doch hätte er ſich verpflichten ſollen ſich von dem Be
trage der Fracht ein Drittel abziehen zu laſſen aber Quit
tung für den vollen Betrag auszuſtellen Auf ſeine Frage
wozu denn ein ſolcher Zauber dienen ſolle ſei ihm die Ant
wort geworden daß mit derartigen u die Schulden
früherer Frachtfahrer an den Militärfiskus bezahlt würden
Da er keine Luſt hatte die Schulden anderer Leute zu be
zahlen habe er die angebotenen Frachten abgelehnt F
BVoldt beſtätigte dieſen Sachverhalt und führte aus daß auch
den Damaras in Fahlgras für Schutztruppenfrachten ſolche
Abzüge gemacht würden Bis dahin hatte der Gouverneur
ungläubig lächelnd das Haupt geſchüttelt Jetzt fragte er
den anweſenden Eingeborenen Kommiſſär ob ihm dieſe Ab
züge bei Eingeborenen Frachtfahrern bekannt ſeien Herr
Ferſe beſtätigte prompt daß die Eingeborenen jetzt die Rück
zahlung der ihnen jahrelang abgezogenen Beträge für deren
Empfang ſie allerdings Quittung geleiſtet hätten forderten
und er ihre Forderung vertrete K Ehret berichtete daß
ihm gegenüber ein früherer Sergeant und ſpäterer Fracht
fährer ſich vor kurzem darüber luſtig gemacht habe daß
andere Leute jetzt emſig dabei ſeien durch Frachtfahren für
die Truppe ſeine alten Schulden zu bezahlen R Ehret er
klärte daß viele frühere Frachtfahrer dem Fiskus Geld ſchul
deten daß ſie aber ausgewandert verſtorben oder gänzlich
mittellos ſeien Nun ſei von Berlin angeordnet worden
daß die Frachten nur an ſolche Frachtfahrer zu vergeben
ſeien die dem Fiskus Geld ſchulden und daß ein Drittel der
Fracht einzubehalten ſei Dieſe Order iſt natürlich unaus
führbar und da die Truppe ihre Frachten doch von irgend
jemand fahren laſſen müſſe ſei man auf das geſchilderte Ver
tahren gekommen

Eine Zentrums Interpellation zum Knittelprozeß Jn
einer Beſprechung des e Knittel macht die Germa
nia auch folgende Ausführung welche beweiſt daß die An
gz legenheit ihr parlamentariſches Nachſpiel haben wird

Es iſt nicht nur für den Amtsrichter Knittel als
Zentrumsmann eine ſchwere Beleidigung wenn ein Re
ſerveoffizier dafür beſtraft wird daß er als Mitglied der
Zentrumspartei Parteidiſziplin übt und dementſprechend
ſein Wahlrecht ausübt indem man ihn wider ſeinen Willen
und ohne irgendwelches militäriſches Verſchulden das ſeine
Offiziersehre tangieren könnte zur Landwehr verſetzt Es
kann deshalb nicht ausbleiben daß dieſer neue Prozeß
Knittel im Reichstage zu einer Interpellation führen wird
die den neuen Kriegsminiſter v r r in eine wenig
angenehme Lage bringt und vielleicht weitere Folgen nach
ſich ziehen wird Und das hat mit ſeinem Beginnen der
Hauptmann Kammler getan

Keine Hinauszögerung der Aufträge der Eiſenbahnver
waltung Die m Allgemeine Zeitung ſchreibt
Ein in Nr 504 des Berliner Tageblatts vom A ds abge
druckter Artikel des Stadtrats Dr Karl Fleſch mit der Ueber
ſchrift Die Ausführung öffentlicher Arbeiten und die Ar
veitslofigkeit beſchäftigt ſich mit einer Anfang September
von einigen Zeitungen gebrachten Notiz der Eiſenbahnnint

ſter verfügt daß alle zurzeit nicht direkt notwendigen
Arbeiten eingeſtellt werden ſollten oder daß deren Aus
rung durch unauffällige Verteilung auf eine längere Zeit
hinauszuſchieben ſei und knüpft daran für den Fall daß
dieſe Notiz richtig ſei längere Erörterungen über die Un
zweckmäßigkeit einer ſolchen Anordnung Nr 222
unſerer Zeitung vom 19 September waren wir bereits er

igt zu erklären daß ein ſo Erlaß ſeitens des r
hnminiſters nicht ergangen iſt Die en

Artikels im B ſoweit ſie ſich auf ahnverwal

g beziehen entbehren daher jeder Grundlage Die Bau
tätigkeit dieſer Verwaltung iſt vielmehr wie wir erfahren
in allen Bezirken nach wie vor aufs höchſte angeſpannt

Ein erledigtes Reichstagsmandat Der Reichstagsabge
ordnete Florian Kloſe Zentrum Vertreter des Wahlkreiſes
Leobſchütz iſt am Sonnabend morgen e S

entrums das bei
der Wahl 1912 auf Kloſe 8663 Stimmen aufbrachte wäh
rend die übrigen Parteien es nur auf 1390 Stimmen

Wahlkreks iſt ſeit 1874 ſicherer Beſitz des

brachten

Verhaftung eines Deutſchen in Norwegen Jn Göte
borg wurde wegen Verdachts der Spionage ein Deutſcher
namens L B Baumann verhaftet Er iſt in Bayern
geboren 42 Jahre alt und Arbeiter von Beruf Die Polizei

Vor
einigen Tagen kam nun als unbeſtellbar aus Rußland ein
eingeſchriebener Brief zurück den Baumann an eine Deck

hat ihn bereits ſeit einem Jahre ſcharf beobachtet

adreſſe in Rußland gerichtet hatte Die Polizei beſchlag
nahmte den Brief Aus dem Jnhalt ging hervor daß Bau
mann der ruſſiſchen Militärbehörde anbot Spionagedienſte
zu leiſten Baumann teilte im Briefe weiter mit daß er in
der Nähe einer großen Feſtung wohne und wichtige Mit
teilungen machen könne Jn ſeiner Wohnung fand die Poli
zei verſchiedene Aufzeichnungen über die Elsborgfeſtung die
jedoch ohne Wert waren

Krupp als Gutskäufer Die Firma Krupp kaufte bei
Lin gen in Hannover ein Gebiet von 5000 Hektar Heide an
um dort einen Gutsbetrieb mit Viehmäſterei zu errichten
Die letztere ſoll eine Verſorgung der Arbeiter mit billigem
Fleiſch ermöglichen

Der Verband der Aerzte Deutſchlands ſtellt feſt daß die Nach
richten über die Verhandlungen zwiſchen den Krankenkaſſenver
bänden und der Aerzteorganiſation mit Vorſicht aufzunehmen ſind
Die Gegenſätze ſeien noch nicht überbrückt und man könne noch
nicht ſagen wie die Entſcheidung auf der einen und auf der anderen
Seite falle
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iſt zum Vorzugspreiſe von 15 Pfg für
unſere Abonnenten und 25 Pfg für
Nichtabonnenten durch unſere Filial

W vertreter und Austräger zu beziehen

Der Verlag

W

u h

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer traf geſtern aus Danzig kurz nach 8 Uhr auf

der Fürſtenſtation des Bahnhofs Wildpark ein Na kurzer
Verabſchiedung von ſeinem Reiſegefolge begab ich der
Monarch im Automobil nach dem Neuen Palais wo er von
der Kaiſerin und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe die des
ſchlechten Wetters wegen nicht zur Wildparkſtation gefahren
waren empfangen wurde Vormittags empfing der
Herrn Hagenbeck aus Hamburg

Kaiſer

Berlin 4 Okt Der Reichsanzeiger meldet Verliehen
wurde dem Oberſtaatsanwalt beim Kammergericht General
ſtaatsanwalt Wirkl Geh Oberjuſtizrat Bernhard Supper die
Königl Krone zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub und dem Stern dem Generaloberarzt z D Prof Dr
von Korn bisherigen Jnſpekteur der 2 Sanitätsinſpektion
die Königl Krone zum Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub dem ordentlichen Profeſſor in der Theologiſchen Fakul
tät der Univerſität Kiel Geh Konſiſtorialrat D Auguſt
Kloſtermann der Rote Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub

Prag 4 Okt Das Herrenhausmitglied Fürſt Karl von
Schwarzenberg iſt heute auf Schloß Worlik geſtorben

Ausland
Die öſterreichiſche Heeresreform

Wien 4 Oktober
Der gemeinſame Miniſterrat an dem bis 3Generalſtabschef Frhr Conrad v Hötzendorff teilnahm v luſſe

nach mehrſtündiger Dauer um 11 Uhr nachts worauf die un
riſchen Miniſter ſich nach per zurückbegaben Jm
zip wurde in allen Fragen der He

Puln

eresreform eine Einigung
erzielt die ſich als Kompromiß zwiſchen den Forderungen
der Heeresverwaltung und den Abſtrichtendenzen der beiden
Regierungen darſtellte und zwar nicht nur in bezug auf die
Koſten ſondern auch auf die Erhöhung des Jahres ntingents
die ſich auf 35 000 Mann einſchließlich der Mehraushebung
an Rekruten für die beiden Landwehren ſtellen wird Die
Koſten der Heeresreform werden auf mehrere Jahre verteilt
werden Jm Budget für das erſte Semeſter 1914 ſind die
Koſten für die Mehrausgaben anläßlich der Balkankriſe ein
geſtellt dieſelben belaufen ſich auf 435 Millionen Kronen

Wieder ein Anſchlag gegen Kitchener
Mailand 4 Okt Wie der Secolo heute meldet iſt der

engliſche Generalreſident in Aegypten Lord Kitchener vor
mehreren in Venedig eingetroffen hat ſich aber an
ſtatt wie bea

an Bord des Dampfers
ſichtigt ſich e 27 Tage dort aufzuhalten ſo

Schleswig begeben der wenige
inuten ſpäter die Anker lichtete und nach Alexandrien ab

fuhr Kitcheners plötzliche Abreiſe e auf den dringen
den Rat der internationalen Polizei d e einen Anſchlag

27 den General befürchten zu müſſen glaubte
verlautet 18 Mitglieder der jungägyptiſchen

ſation hätten beſchloſſen Lord Kitchener zu ermorden
rgani

Der

Der Zwiſchenfall von Raney
Paris 4 Okt Wie aus Nancy gemeldet wird hat der

Unterſuchungsrichter Pages infolge der Strafanzeige die
von den im Frühjahr in Nancy mißhandelten Deutſchen er
ſtattet wurde für heute an 30 Zeugen vorgeladen um die
en hteiten der Urheber dieſer Mißhandlungen feſtzu
ellen

Vom Balkan p
Wien 4 Okt Miniſterpräſident Paſitſch iſt heute vormittag nach Belgrad abgereiſt

Sofia 4 Okt Wie die Morgenblätter melden haben
ſich aus der Landbevölkerung des an Bulgarien grenzenden
mazedoniſchen Gebiets Banden gebildet die die ſerbiſchen Be
ſatzungen aus Kotſchana Zarewo Sſelo und Petſchewo ver
trieben haben und langſam gegen Jſtip vorgerückt ſind

Belgrad 4 Okt Serbiſches Preſſebureau Geſtern
wurde während des ganzen Tages in der Stellung von
Guridevrun im Kreis Gorſki er Prizrend gekämpft
Am Nachmittag beſetzten die ſerbiſchen nach eb
bittertem Widerſtand der Arnauten dieſe Stellung Gegen
wärtig wird der Feind verfolgt Es treffen fortwährend
ſerbiſche Verſtärkungen ein Jm ganzen Bezirk Prizrend
herrſcht Ordnung

Wilſons Triumph
Waſhington 4 Okt Nach der Unterzeichnung des Tarif

entwurfes hielt Präſident Wilſon eine Anſprache in der er
ſagte die gefetzgeberiſche Arbeit ſei erſt zum Teil vollendet
Der zweite Schritt in der Emanzipation des Han
dels ſei die Reform des Geldumlaufs Wilſondrückte die 3 aus daß der Geſetzentwurf über den
Geldumlauf der bereits von der Kammer angenommen iſt
ſchneller vom Senat gebilligt werden würde als die Peſſi
miſten glaubten

Zur Erkrankung des Königs Guſtav von Schweden
König Guſtav bei dem ſich vor einiger Zeit ein Rückfall einer
Magenkrankheit eingeſtellt hat wird auf ärztlichen Rat einige
Zeit das Bett hüten um ſich der ärztlichen Behandlung beſſer
unterziehen zu können Nach dem letzten Bulletin gibt das
Befinden des Königs keinen Anlaß zu Befürch
tungen Die Königin reiſt morgen von ihrem Sommer
aufenthalt auf Oeland nach Drottningholm wo der König für
die Dauer ſeiner Krankheit Aufenthalt nimmt

Der Geſundheitszuſtand der greiſen Königin Witwe Sophie
der ſeit langem unbefriedigend iſt flößt in der letzten Zeit Be
ſorgnis ein Namentlich iſt man über das anhaltende Abnehmen
der Kräfte beſorgt Seit ihrer Rückkehr aus Heidelberg vor
wenigen Wochen wohnt die Königin Witwe auf ihrem Landſitz
Eriksberg Die Ueberſiedlung nach Ulriksdal ſoll beſchleunigt
werden Wenn es das Befinden der greiſen Königin geſtattet ſoll
die Ueberſiedlung bereits in einer Woche erfolgen Die verwitwete
Königin Sophie eine geborene Prinzeſſin von Naſſau ſteht im
78 Lebensjahre

Frankreichs Flottenreorganiſation Der franzöſiſche
Miniſterrat hat den Marineminiſter ermächtigt die von der
Admiralität vorgeſchlagenen Aenderungen in der Zuſammen
ſetzung der Seeſtreitkräfte durchzuführen Die Aenderungen
verfolgen im weſentlichen nachfolgende zwei Geſichtspunkte
Zuſammenſetzung von Geſchwadern aus acht Linienſchiffen
und Hebung der beiden erſten Geſchwader hinſichtlich ihrer
Kadres und Beſatzungen auf Krieggsſtärke

Der Suffragetten Terror Ein großes unbewohntes
Haus iſt heute früh in Hampton durch einen Brand ſchwer
beſchädigt worden Zwei Suffragetten wurden unter dem
Verdacht der Brandſtiftung verhaftet

Begnadigung Das Liſſaboner Regierungsblatt
wird am Sonntag ein Dekret veröffentlichen durch das 268
politiſche Gefangene hegnadigt werden Die hauptſächlichſten
Führer der verſchiedenen monarchiſtiſchen Parteien ſind von
der Amneſtie ausgeſchloſſen

Die anatoliſchen Reformprojekte Wiener Korr
Bureau Zu der Frage der Beſprechungen die zwiſchen
Rußland und Deutſchland über die Reformen in den oſt
anatoliſchen Provinzen ſtattfinden ſollen wird mitgeteilt
daß der Reformentwurf der Pforte bereits übergeben wor
den iſt Es heißt Rußland verzichte zum Teil auf
die Bedingungen des Entwurfes nament
lich auf die Ernennung nur eines General
gouverneurs für die fünf Vilajets und werde
ſich mit der Ernennung von Generalinſpektoren begnügen
Man glaubt daß die Pforte dieſen Reformentwurf in der
Form einer Abänderung und Vervollſtändigung des über die
Befugniſſe der Generalinſpektoren bereits r
Reglements annehmen und den Mächten in dieſem Sinne
Mitteilung machen wird

Eine Tatarennachricht Das Journal de Genève ver
öffentlicht einen längeren Artikel ihres Korreſpondenten in
Rom in welchem geſagt wird daß OeſterreichUngarn infolgeder Haltung der Berliner Regierung daran denke aus dem
Dreibund auszuſcheiden Oeſterreich finde im Dreibund bei
Deutſchland in ſeiner Balkanpolitik nicht immer die nötige
Unterſtützung und es wolle ſich deshalb der Tripelentente
anſchließen

Provinsial Nachrichten
Hie Einweihung des Yorch enkmals zu Wartenhurg

fand am 3 Oktober bei der hundertjährigen Wiederkehr der
denkwürdigen Schlacht ſtatt Das herrliche Herbſtwetter be
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Zu vieler Tauſende darunter rund ſiebzigr n andwehrvereine aus nächſter und weiterer Am

gebu

und

ng i ging es voran die Geiſtlichkeitz Seiten der Behörden vor allem der Vertreter des

iſers Generaladjutant General z D von Loewenfeld
durch das prächtig geſchmückte Dorf zum Feſtplatz wo angeſichts
des Denkmals das 1863 bei der 50jährigen Erinnerungs
feier enthüllt i Da r r D ßeMagdeburg in Dank un ung auf die großer in dem eiſernen Vorck ihre m bevon 1813 verwies die

en e findet Die öleibende Bedeutung jener
ue n Erhebung läßt er in dem ſeiner herzandringenn e zugrunde Stern Schriftworte 1 Könige 8

56 wiederklingen Gelobt ſei der Herr der ſeinem Volkt Ruhe gegeben hat Es iſt das die Ruhe des an dem
leben an Eott und die göttliche Beſtimmung der deutſchen

Ration verankerten Volksgefühls das in den Tagen von 1813
uns ſo wundervoll entgegentritt Jſt dieſe Ruhe unſer Erb
teil geblieben können wir mit ihr getroſt wie unſere Väter
in die uns auferlegten Zukunftskämpfe hineingehen Nur
dann wenn auch der Wahlſpruch der Väter der unſrige bleibt

Mit Gott für König und Vaterland Das iſt die Frage
aller Fragen von deren rechter Feant wartung gegenwärtig
Sein oder Nichtſein unſeres Volkes abhängt Mit Gott oder
ohne Gott n den Vätern müſſen wir aufs neue lernen
daß der Weg ohne Gott ins Verderben mit Gott zum Heile
führt Es gilt wie Vorck einſt vor der Schlacht bei Möckern
zu bitten Anfang Mitt und Ende Herr Gott zum Beſten

wende
Nach gemeinſamem Geſang ſetzte ſich der Feſtzug in

gleicher Ordnung in Bewegung um bei dem etwa 100 Meter
egenüberliegenden noch verhüllten neuen Denkmal wiederAufſtellung zu nehmen Hier begrüßte Graf Hohenthal Püchau

b Wurzen als Beſitzer des Rittergutes und Schloſſes Warten
burg die Feſtteilnehmer worauf Graf VYorck von Wartenburg
gegenwärtig Senior ſeines Geſchlechtes auf Kleinöls Schleſ
die Weiherede hielt Er iſt einer der 4 Urenkel des Feld
marſchalls die neben 5 Ururenkeln bei der heutigen Feier
anweſend ſind

Der Graf bot in knappen Zügen ein Bild der damaligen
militäriſchen Lage vor 100 Jahren und ließ ein lebensvolles
Bild der opferreichen Schlacht vor den Augen ſeiner Zuhörer
erſtehen Es war ein echt preußiſcher Sieg und die Land
wehr kümmerlich genährt und in Lumpen gekleidet ver
richtete wahre Wunder der Tapferkeit Mit dem Wunſche
daß Deutſchland jederzeit entſchloſſen die ruhmreiche deutſche
Tradition wahre und wenn nötig hart gegen hart und alles
an alles ſetze ſchloß die packende Weiherede die in ein macht
voll aufgenommenes Kaiſerhoch ausmündete Nun ſank die
Hülle und der um die ganze Veranſtaltung hochverdiente
Ortspfarrer Wernecke übergab der Obhut und Pflege der Ge
meinde Wartenburg das ſchlichte Denkmal

Aus Elbſandſtein geformt erhebt ſich auf ſockelartigem
Unterbau ein 4 Meter hoher Obelisk geſchmückt mit einem
prächtigen Relief des großen Führers in Bronze am Fuße
ein mächtiger Adler der Königskrone und Feldzeichen mit
ſeinen Fängen ſchützt Der erſte Entwurf zum Denkmal
ſtammt vom Bildhauer Hans Arnoldt Berlin der auch das
Kaiſer FriedrichDenkmal in Wittenberg geſchaffen hat Nach
dem plötzlichen Tode desſelben im März d J übernahm Bild
hauer Wernekinck Grunewald die weitere Ausführung be
ſonders des Reliefporträts ſowie die geſamte Bauleitung
Die Koſten des Denkmals ſind durch freiwillige Beträge auf
gebracht worden

Es folgte nun die Niederlegung zahlreicher Kränze der
verſchiedenen Offiziersdeputationen deren Regimenter einſt
den Sieg von Wartenburg erfechten halfen Jm Auftrage
Sr Majeſtät legte Exzellenz v Loewenfeld einen prächtigen
I nieder und übermittelte allen alten und jungen Krie
gern den dankbaren Gruß des Kaiſers der auch heute auf die
preußiſche Tapferkeit und Treue baue die einſt bei Warten
burg die glänzende folgenſchwere Entſcheidung erſtritten habe
Endlich überreichte der Oberpräſident v Hegel mit perſön
lichem warmem Dank die kaiſerlichen Gnadenbeweiſe Es
erhielten P Wernecke den Kronenorden 3 Klaſſe Amtsvor
ſteher Wagner und Gutsbeſitzer Gießmann den Kronenorden

r und Kaufmann Rudolf das Allgemeine Ehrenzeichen
n r

Ein Feſtmahl zu dem 400 Anmeldungen vorlagen ſchloß
ſich der Einweihung an Am Abend wurde ein Heimatſpiel
Alt Wartenburg aufgeführt deſſen Verfaſſer Gerichts

aſſeſſor Dr Wernecke ein Sohn des Ortspfarrers iſt Am
Sonnabend findet Kinderfeſt und am Sonntag ein Heimats
feſt mit Wiederholung des Feſtſpieles ſtatt Zahlreiche Briefe
und Depeſchen bezeugten die Teilnahme weiteſter Kreiſe an
der Feſtfeier Großen Jubel erregte ein Telegramm des
Jägerbataillons Graf Vorck aus Ortelsburg

Der Name Vorck iſt heute Feldgeſchrei
Wie einſtmals vor hundert Jahren
Aus allen Gauen ſtrömen herbei
Zur Huldigung deutſche Scharen
Drum will auch jetzt an geweihter Statt
Aufs neu ihn zum Führer ſich küren
Das Bataillon das die Ehre hat
Seinen Namen noch heute zu führen

Sommer im Oktober
Witterungsbericht vom Brocken 3 Oktober

Tiefblauer Himmel und ziemlich warmer Sonnenſchein
ſtrahlten auch in den letzten Tagen wieder auf dem Brocken
und namentlich geſtern erreichte die Temperatur mittags
12 Grad im Schatten dagegen zeigte das Sonnenſchein
thermometer 29 Grad C it Anfang Oktober iſt die

m ZJ

Brockenkuppe größtenteils nebelfrei und bei prachtvollem
Sonnenſchein hatten wir We ge Ausblicke in die nähere
und fernere Umgebung lohnend war der Blick vom

e d Brockenkuppe aus auf die Waldungen welche jetzt
rch den Kontraſt zwiſchen dem dunklen Grün der Tannen

und der herbſtlichen Farbenpracht der Buchen und Eichen in
ar vom hellſten Gelb bis zum grellen Rot ein eigen
artiges Bild darſtellen

Der Verkehr war in letzter Zeit ziemlich lebhaft und der
Aufenthalt im Freien für die Brockenbeſucher ſehr angenehm
da die Einſtrahlung der Sonne bei dem nur ſchwach bewölkten
Himmel ungehemmt vor ſich ging wurden für die augenblick
liche Jahreszeit ziemlich hohe Tagestemperaturen erreicht und
der Normalwert um 3 und 5 Grad C übertroffen Geſtern
bei Sonnenuntergang war das ganze Weſergebirge ſichtbar
Abends und nachts waren bei ſternenklarem Himmel die
Lichter von Halberſtadt Wolfenbüttel und die umliegenden
Ortſchaften ſichtbar Heute früh hüllte leichter Nebel den
Blocksberg ein aber ſeit 9 Uhr vormittags iſt wieder von
neuem großartige Fernſicht eingetreten Das Barometer zeigt
Neigung zum Steigen und zeigt 10 Uhr vormittags 666 Milli
meter an Temperatur 9 Grad Wärme friſcher Südweſtwind
Windſtärke 5

Der verfloſſene September mit ſeiner im allgemeinen
ziemlich günſtigen Witterung war heiter mäßig warm und
in der erſten Hälfte des Monats reich an Niederſchlägen Die
höchſte Temperatur erreichte t 15 Grad Wärme dagegen
die niedrigſte 1 Grad C Die geſamte Sonnenſcheindauer
beträgt im September 131 Stunden dagegen im September
1912 nur 41 Stunden Die Niederſchlagsmenge beträgt 112
Millimeter im September 1912 141 Millimeter Wir haben
trübes wolkiges und ziemlich warmes Wetter bei lebhaften
ſüdweſtlichen Winden Niederſchläge ſind nicht zu erwarten

D Brehna 4 Okt Ein Parſeval Heute mor
gen kurz nach 8 Uhr kreuzte ein Parſeval Luftſchiff von
Bitterfeld kommend unſeren Ort Nachdem es ſich über
unſerer Stadt gedreht hatte fuhr es in der Richtung nach
Bitterfeld wieder davon Es war ein ſchöner Anblick das
Luftſchiff von der Sonne beſchienen in geringer Höhe dahin
gleiten zu ſehen

Ib Delitzſch 4 Oktober Einbruch Jn vergangener
Nacht wurde in das Stadtkontor der Delitzſcher Zementwaren
fabrik Meier Gurſch Co eingebrochen Aus einem Schreibpult
das gewaltſam erbrochen wurde ſind ca 400 Mark Bargeld ent
wendet worden Die Diebe ſind unbekannt

Wittenberg 4 Okt Der Scheckſchwindler
Löſche, der nach ſeiner Ergreifung aus dem Gerichts
gefängnis hier entwich und ſich ſo lange herumtrieb bis er
in Gardelegen von ſeinem Schickſal ereilt wurde iſt in ver
gangener Nacht wieder hier eingeliefert worden

Aſchersleben 3 Okt Der Streik bei der Aſchers
inenbau Aktiengeſellſchaft muße b an er Maſch

als für die Arbeiter verloren gelten Am Tor hängt ſeit heute

Schmiede werden vorläufig nicht mehr eingeſtellt Der Zuzug
arbeitswilliger Arbeiter iſt ein ſo ſtarker daß nunmehr alle Plätze

in der A M A beſetzt ſind
Großoſterhauſen 4 Okt Die hieſige Zucker

fabrik beginnt ihre diesjährige Kampagne am 8 Oktober
Man rechnet mit einer Verarbeitung von 500 000 Zentnern
Nach allgemeinem Urteil iſt eine gute Mittelernte bezüglich
der Zuckerrüben zu erwarten

D Remda 3 Oktober Ausgrabungen Der Kuſtos
des Nagturwiſſenſchaftlichen Muſeums in Weimar Archäolog
Möller eine Autorität auf dem Gebiete vorgeſchichtlicher Forſchung
beabſichtigt laut Rudolſtädter Landeszeitung demnächſt in der
Sundremdaer Flur Ausgrabungen zu veranſtalten Die aus der
Slavenzeit herrührenden Funde die jüngſt bei Tannroda gemacht
worden ſind geben noch manche Rätſel auf die ſich vielleicht löſen
e durch planmäßige Unterſuchung eines zweiten Gräberfeldes

unſerer Gegend wie ein ſolches ſchon vor einigen Jahren bei Sund
remda feſtgeſtellt wurde

Bräunrode 3 Oktober Forſtmeiſter Deeke trat mit
dem 1 Oktober d Js in den Ruheſtand Aus dieſem Anlaß iſt
ihm der Königliche Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden Er
wurde ihm in ſeiner Wohnung durch den ſtellvertretenden Königl
Landrat Frhr v d Recke überreicht Zu ſeiner Verabſchiedung
aus dem gewerkſchaftlichen Dienſte hatte ſich gleichzeitig Oberberg

ein großes Schild auf dem zu leſen iſt Schloſſer Dreher und

und Hüttendirektor Bergrat Dr Vogelſang eingefunden Jn einer
längeren Anſprache hob dieſer zunächſt die Verdienſte hervor die
ſich Herr Deeke während ſeiner außergewöhnlich langen Wirkſam
keit im Dienſte der Mansfeldſchen Gewerkſchaft erworben habe und
betonte daß das was er den Mansfelder Wäldern geweſen ſei
ihm bei der Gewerkſchaft unvergeſſen bleiben würde Hierauf
führte Bergrat Dr Vogelſang Forſtmeiſter Drovs Wippra der die
Verwaltung des Forſtreviers Bräunrode mit übernehmen wird in
ſeine neuen Dienſtgeſchäfte ein

Bernburg 4 Oktober Ein anſtändiger Finder
lohn Vor dem Unionreſtaurant ſind unlängſt 300 Mark in
Hundertmarkſcheinen verloren worden Der Chauffeur O Lorenz
in Hohenerrleben der ſich vor dem Reſtaurant aufhielt fand das
Geld und gab es ſeinem Beſitzer wieder zurück Er erhielt eine
Belohnung von 50 Mark

Duderſtedt 4 Okt Die Tabakernte auf dem Eich s
feld Jn dieſem Jahre iſt der Tabak ſchon früh reif geworden
Schon in voriger Woche iſt in den tabakbauenden Ortſchaften des
Untereichsfeldes mit dem Abblatten des Tabaks begonnen worden
Bis in die ſinkende Nacht iſt man mit dem Einziehen der Blätter
beſchäftigt und bald werden die Häuſer mit dem zum Trocknen
aufgehängten Sandblatt wie mit Girlanden geſchmückt ſein Der
diesjährige Tabak iſt nach Güte und Menge vorzüglich ausgefallen
Infolge der in den letzten Jahren erzielten guten Preiſe hat ſich
die Anbanfläche vermehrt

Dresden 3 Oktober Selbſtmord einer glücklichen
Erbin Eine in der Grunger Straße wohnende Frau Wein
berger erhielt aus Wien die Mitteilung daß ſie eine größere Erb
ſchaft gemacht habe Sie geriet dadurch in ſolche Aufregung daß

neue Ueberraſchungen und Rekorde gezeitigt

bat am nächſten Morgen nachdem ſie ihren Sonntagsſtaat an
gsverſucheerigete vergiftete Alle Wiederbelebun blieben
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Sport Nachrichten
Vferdeſport

Rennen zu Frankfurt a 4 Oktober
I Rennen 1 Magdalen Slade 2 Genug Bulloch

n Gr d a es Pl 13 14 16 10 Fernerauerin Moet amant onetas II Rennen 1 Ean de Cologne Davies 2 Pirol Bul
lock 3 Sideslip zig ieg W Pl 12 13 21 10 Ferner
Mac Jntvre Hubertus Wiſe Tom Rginbrow Trout

Orelio Bullock 2 Flyngh That3 Terminus Archibald Toto Sieg 13 Pl
10 Ferner Moll Einwandfrej Meſſalina
IV Rennen 1 Alvarez Archibald 2 Nikias Janek

e Fetaltaſi witt Toto Sieg 29 Pl 12 13 10 Ferner
airo HaparandaV Rennen 1 J Oleinik 2 Azur Archibald 3 Jas

min Bullock Toto Sieg 270 Pl 40 16 31 10 Ferner Mar
zivan Dragon Third Ace PerleI Rennen 1 Fortn of June Hr Purgold 2 Pois F
Santeur Beſitzer 3 Princeß dUrſins Lt Zeltmann 3 S

Seſitzer Toto Sieg 62 Pl 20 9 43 10 Ferner
uernica II Golden Amor Coral Wave Modeſt Beat

Eijjel Kappal
Archibald beſtraft Das rückſichtsloſe Reiten von Archi

bald im Leipziger Stiftungspreis hatte das ganze übrige Feld
geſchädigt Das hat jetzt ſeine Beſtrafung durch den Union
Klub gefunden der Jockei wurde in 300 Mark Geldſtrafe ge
nommen

III Rennen 1Fbläſteß

ded

Luftſchiffahrt

Auf der Herbſtflugwoche in Johannisthal hat am Freitag der
Flieger Sablatnig einen neuen Weltrekord aufgeſtellt Er iſt
mit fünf Paſſagieren etwas über 1000 Meter hoch geſtiegen

Das Gordon Bennett Wettfliegen findet von Paris aus am
12 d M ſtatt Als Vertreter Deutſchlands werden an dieſer
Wettfahrt teilnehmen 1 Jngenieur Hans Rudolf Berliner als
Führer und Karl Richard Mann als deſſen Mitfahrer vom
Riederſchleſiſch Märkiſchen Verein für Luftfahrt 2 Freiherr von

Pohl vom Hamburger Verein für Luftfahrt 3 Hugo Kaulen vomRiederrheiniſchen Verein für Luftfahrt Der erſte Vertreter
Deutſchlands Jngenieur Hans Rudolf Berliner hatte zuſammen
mit Herrn Mann als Begleiter die Ausſcheidungsfahrt von Dres
den aus mit Ballon Niederſchleſien gewonnen der bei Arendal
in Norwegen nach einer 900 Km langen Fahrt davon 550 Km
über dem Meere landete

Jn Großenhain i S wird im nächſten Jahre ein Militär
Flugplatz errichtet werden

Auf der Johannisthaler Flugwoche hat auch der Donnerstag
Der Tag wurde

durch den Wettbewerb um den kürzeſten Anlauf eingeleitet Thelen
Laitſch Krieger Ernſt Stoeffler Viktor Stoeffler Lindpaintner
Rupp Stiploſchek und Kießling bewarben ſich um dieſen Preis
und ſtarteten faſt gleichzeitig vunkt 3 Uhr Leider herrſchte ein
Seitenwind der ſämtliche Leiſtungen ſehr beeinträchtigte Sieger
blieb Thelen mit 70,84 und 73,95 Meter Anlauf während Ernſt
Stoeffler mit 96,83 Meter Anlauf Zweiter wurde Das Vorgabe
rennen zu dem Gruner auf Harlan Viktor Stoeffler auf Aviatik
Wrobel auf Wright Thelen auf Albatros und Krieger auf Harlan
gemeldet hatten verlief für das Publikum ohne beſonderes Jnter
eſſe Viktor Stoeffler der 360 Kilogramm Ballaſt an Bord hatte
beendete die 20 Kilometer lange Strecke als Sieger in 12 Min
11 Sek Kurz nach 6 Uhr landete in der Mitte des Johannisthaler
Flugfeldes das Marineluftſchiff L das eine größere Uebungs
fahrt gemacht hatte

Einen Reiſeſchein hat das deutſche Generalkonſulat in
Paris für den franzöſiſchen Flieger Thiers Henry Daucourt
zu einer Fahrt über Belfort Solothurn Aarau Schaff
hauſen Friedrichshafen und Braunau mit einem Doppel
decker in der Zeit zwiſchen dem 15 und 30 d M ausgeſtellt

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Sonnabend 4 Oktober 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enuropa
Der Luftdruck hat allgemein abgenommen die Hochdruck

gebiete haben ſich nach Nordweſten und Südoſten zurückge
zogen Der Einfluß der Tiefdruckgebiete nimmt weiter zu
das Tief über Jrland dürfte zur Nordſee vordringen

Witterungsanusſicht für den 5 Oktober
Zunehmende Bewölkung kühler leichte Gewitterneigu
ſonſt vorwiegend trocken

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten

6 Oktober Bewölkt teils Sonnenſchein kühl
7 Oktober Wärmer teils heiter bewölkt mit Regenfälle
8 Oktober Meiſt bedeckt trübe milde Regenfälle

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Han
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Vaer grf den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Ruwmer umfaßt 16 Seiten

einſchließlich Unterbaltungsblatt

Zu bexiehen durch den Weinhandel Vertreter Carl Wicht Halle a Saale Fernsprecher 3436
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s e 66 an den 5 Oktober 1913
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Conto CGorrent Verkehr

Domiziistelle für Weoensel
Einlösung von Coupons etc

Spar Einlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle
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desachteste Anstalt
mr koetenlose

Stadt Theater
2 in Halle a SDir Geh Hofrat M Richards

Fernruf 1181

ollinJnſpizient Dito SInelting

Abends 7 Uhr
R 30 Vorſtellung im Abonnemem

Adler die weitverbreitetste deutsche Schrelbmaschine in Zevieet Viertel nttatt

über Zum 1 MaleHoheit tanzt Walzer100 000 Exemplaren

einfacher oder doppelter
Umschaltung

Klein Adler die wirklich solide Schrelbmaschine für Relse
und Privat Gebrauch

Dass die Adler überall befriedigt beweist die ständig stelgende Beliebtheit welcher sie

im Gebrauch ist lieferbar für jede Verwendungsart je nach

Wunsch mit

sich bei Behörden in Handel und Industrie bel Privaten usw ertreut

Zur Kutklärung Entgegen jeder irreführenden Angabe
Die bisherige Adlervertretung die Firma Weddy hat den Vertrag zwar

gekündigt aber erst nachdem sie wusste dass die Adlerwerke ohnehin die Wahr
nehmung ihrer Interessen anderweitig vergeben würden

Noch bei dieser Kündigung machte die Firma Weddy den Versuch die
Vertretung der Adler Schreibhmaschine zu behalten
Werke haben dieses Angebot der Weſterführung jedoch zurüäckgewiesen

Ersatzteile UHefern die Adlerwerke nur an mich Zu wirklich sachgemüsser Instand
setzung von Adler Sehreibmaschinen bin also ich in der Lage

Pal T an ughit
Halle a Poststrasse 14

Telephon 400 und 577

Filialen in Bitterfeld Delitzsch und Eilenburg
Agenturen in Gräfenhainichen und Dühen a d Rolde

empfiehlt sich zur

Aucfütrung aller banbgecchättnen ransabtionen

Vermietung von Schrankfächern
in der feuer und diebessicheren Stahlkammer

an Unterrienr
Dnser Unterricht im Hotel Kaiser Wlhelm Bernb Str 12beginnt tür die Kaufm Abt am Freitag d 10 Okt für je

SehGGler u Prvatzfrkol zowie t die Damen d akodZit Kels in der gwelten Haltte des Oxt
u v en erbitten Blumenthalstr 11 in der Zelt von

F Rococoo E Rocco Univ Tanzlehrer

Erfinder
erhalten in allen Angelegenheiten
koſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro 9
bleme mit Erläuterungen über

atentweſen 80 Pf Garantie
r ſtrengſte Geheimhaltung

Patent Ingenleur Bureau
Hartthaler Sch Idt Breslau II

Aum Würzburger

Am Hallmavkt Fernſpr 87
Würzhurger Bärgerbräu

Aorzelich ompfohlen
Slphon Versand

Alleindeekanf für Halle a S

blüthner Honeert Nanſno

Neupreis 1400 iſt f 750 M
zu verkaufen

B Döll Piano Magarin
Gr UVlrichstraune 33/34

Zahn Helfer

N Brosiq
Halle a Stelnweg 34 I
Gewissenh Beoh Sollde Prelse

ſei
nicht einlaufend nicht ſilgend
H SohneoNeht Gr Steinſtr 84

z Urin Unterſuchnng
2 chomiſch u mikroſkop ſowiePrüfung von Answurf

auf Tuberkelbagzillen
fortigt gewiſſenhaft und billig

Avpotheker O Krätgen3 Kbnigſtr 24 Ecke Mor Str

Operette in 3 Akten von Julius
Brammer und Alfred Grünwald

Muſi n Leo AſcherSpiele kunge gert Stahlberg
Muſikal Leit Dr Egon Plank

Jnſpizient Karl Jordan
Jm 2 Akt Ballett

Die Schönbrunner
von Lanner

M arrangiert von der Ballwer Adele Stahlberg Weſt
ausgeführt rm men Corps

alleNBeſe ungsänderüns vorbehalten
Nach dem 1 Akt längere3

ger nie Ia 7 Uhr
Anfang 7Ende gegen o öithr

Moutag den 6 Oktbr 1913
Anfang 8 Uhr31 wort ce Wönnement

7 5 Alt e Promenade Zum lehten Maler Richard Reichel r gmeanaVaudeville Operette in 4 s d
von Rudolf Sernauer u d
Schanzer MuſiKollo und Willy Br e r
Spielleitung Karl Stahlberg

Dr E PlanMüntat Leitung n
FaſenünggAnf 8 Uhr de hlbr

Dienstag 7 7 Oktbr 1913
J 32 Vorſtellung im Abonnement

Zum MaleAm Tago des Gorſehts
Ein Volksſchauſpiel in 4 Akten v

Roſſeggoer
Mit einem Prologe er Dichter

an das Publikum

Die Adler

Fourioh Flägel
m Pianinos
Alein verkauft

B Döll Gr Vlriohstr 33/34
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